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ADOPTIONSDIENST DES LUXEMBURGER ROTEN KREUZES

TEAM

Unser Team besteht aus:

► Claudine KOSTER, Graduierte Krankenpflegerin, 
Direktionsbeauftragte

► Laure LANNERS, Psychologin
► Sarah JOLY, Sozialpädagogin
► Danielle WEIS, Sozialarbeiterin
► Antonella LOBELLO, Verwaltungsangestellte



ADOPTIONSDIENST DES LUXEMBURGER ROTEN KREUZES

MISSIONEN

Service Adoption betreut

Voll-Adoptionen
National

International 

Adoptionsbewerber
Betreuung
Beratung

Evaluation
Begleitung

Adoptierte
Nachbetreung

Begleitung bei der Suche nach den 
eigenen Wurzel in 

Zusammenarbeit mit anderen
Diensten

Leibliche Eltern
Beratung

Die Aufgaben des Adoptionsdienstes bestehen darin, eine Familie zu finden, die in der Lage ist, die spezifischen

Bedürfnissen eines verlassenes und durch andere Traumata gezeichneten Adoptivkindes am besten zu erfüllen und das

Kind und seine Adoptivfamilie bei der Entwicklung einer sicheren Bindung zu begleiten.



ADOPTIONSDIENST DES LUXEMBURGER ROTEN KREUZES

DAS KIND IM MITTELPUNKT

Das Kind mit 
seinen

Bedürfnissen
und sein 

Wohlergehen

Individuelles 
Lebens-
Projekt/

Lebensentwurf

Adoption als
soziale und
rechtliche

Schutzmaß-
nahme

Dauerhafte
Bindungs-

erfahrungen

Ein Recht
auf eine
Familie



ANWENDUNG VON SOP IM ADOPTIONSDIENST

SOP und ADOPTION

Aide à 
l’enfance und

nationaler
Rahmenplan

Fortbildungen
von SOP (März 
und November

2024)

SOP

Mapping / 
Immediate 

Story

Die grösste Herausforderung : 
das fiktive Kind.



ANWENDUNG VON SOP IM ADOPTIONSDIENST

SOP Tools : MAPPING

MAPPING

Zu verschiedenen
Momenten:

Prä-evaluation
Entscheidung
Nachbetreuung

Erarbeitet von:
Adoptivfamilien

oder
Fachkräfte



ANWENDUNG VON SOP IM ADOPTIONSDIENST

SOP Tools : MAPPING

Ressourcen

Stärken

Risikofaktoren

Sorgen

Ängste

Minimalanforderungen

Datum:                       Partner 1                                        Partner 2 



ANWENDUNG VON SOP IM ADOPTIONSDIENST

SOP Tools : MAPPING

Ressourcen

Stärken

Risikofaktoren

Sorgen

Ängste

Wünsche Minimalanforderungen

Datum:                       Partner 1                                        Partner 2 



SOP Tools : MAPPING

Ressourcen (+)               Sorgen (-)/Risikofaktoren                  Mindestanforderungen 
• Planung (insbesondere vor 

Ankunft des Kindes) 
• Wir sind strukturiert, 

Vorbereitung, Disponibilität 
(zusätzl. Urlaub, Flexibilität) 

• Liebe 
• Gefühle 
• Wunsch, die Familie zu 

vergrößern 
• Stabilität 
• Material (Bücher etc.) 
• Überlegung ausgereift in der 

Beziehung 
• Gemeinsames Projekt des 

Paares 
• Berufliche Stabilität 
• Finanzielle Stabilität (Kindergeld) 
• Unterstützung durch Familie und 

Freunde 
• Unterstützung auf der Arbeit 
• Europäische Schule 
• Sonderurlaub im Falle einer 

Erkrankung 
• Erziehung (Toleranz, Gleichheit, 

Respekt für andere) 
 

• Angst, dass die Adoption unsere 
Paarbeziehung verändert 

• Veränderungen im Leben 
• Familie in Spanien 
• 3 erste Monate Widerspruchsfrist 

der biologischen Mutter 
• Krankheit, Gesundheitszustand 

des Kindes 
• Adoptionssituation und 

Tatsache, 2 Väter zu haben, 
Unterschiedliche Herkunft / 
Ethnie in Bezug auf Adoptiveltern 

• Wie kann die verlorene Zeit 
aufgeholt werden? 

• Vorbereitet sein, um eine gute 
Bindung herzustellen 

• Disponibilität der Kandidaten, 
um eine sichere Bindung zu 
gewährleisten 

• Theoretisches Wissen (CAAASÉ, 
≠ Adoptivkind / biologisches 
Kind) 

• Schnell, warmherzig auf 
Bedürfnisse reagieren, sodass 
das Kind weiß, dass die Eltern da 
sind 

• Beruflich-finanzielle Sicherheit 
• Positives, warmherziges, 

wohlwollendes Klima 
• Sicherheit, gemeinsamer 

Wunsch 
• Motivation für die Prozedur und 

das Elternsein 
• Anpassungsfähigkeit, Flexibilität 
• Reflexionszeit zwischen den 

Etappen, Zeit, um sicherer zu 
werden 

• Disponibilität (Zeit, Haltung, 
Disponibilität, das Leben für ein 
Kind zu ändern 

Beispiel-Mapping eines Paares während der Prä-Evaluation



SOP Tools : MAPPING

Ressourcen (+)               Sorgen (-)/Risikofaktoren                  Mindestanforderungen 
• Unterstützung der Fachkräfte 

während der gesamten Prozedur 
• Theoretisches Wissen 
• Gegenseitiger Respekt 
• Lebenserfahrung innerhalb der 

Beziehung (Familienprobleme, 
beruflich, Reisen etc.) 

• Gute Fähigkeit, Lösungen zu 
finden 

• Stressmanagement 
• Optimismus (+ dafür sorgen, dass 

alles gut läuft) 
• Planung, um Unsicherheiten zu 

reduzieren 
• Affektive Sicherheit 
• Selbstbewusstsein 
• Zeit / Disponibilität 
• Schutzfaktoren 
• Resilienz 
• Geduld 
• Fähigkeit, in Konfliktsituationen 

und bei Frustration mit Emotionen 
umzugehen 

• Anpassen an Situationen, die von 
den Erwartungen abweichen 

 • Adoption = für das Kind, nicht für 
die Eltern 

• Affektive Sicherheit 
• Zeit 
• Kenntnisse über die „Normalité 

adoptive“ 

 

Beispiel-Mapping eines Paares während der Prä-Evaluation



BEISPIEL-MAPPING BEI UNTERBRECHUNG DER ADOPTIONSPROZEDUR

Was läuft gut? 
/Ressourcen/Schutzfaktoren/Stärken 

 

Was das Fachteam des Adoptionsdienstes 
beunruhigt/Risikofaktoren 

Was muss passieren?  
Mindestanforderungen 

Finanzielle Stabilität trägt dazu bei, die 
materiellen Bedürfnisse des Kindes zu 
unterstützen und zu erfüllen 
 
Berufliche Stabilität mit einem unbefristeten 
Vertrag ermöglicht Ihnen den Anspruch auf 
Empfangs- und Elternzeit  
 
Geeignete Unterkunft zur Unterbringung eines 
Kindes 
 
Paar lebt seit 2015 zusammen 
 
Der aktuelle Gesundheitszustand und das Alter 
erlauben es dem Paar, das Kind bis zur 
Volljährigkeit zu betreuen  
(Meinung unseres Arztes) 
 
Bewusstsein für die Bedeutung des Elternteams  
 
Wissen über die Besonderheiten der Adoption 
eines Neugeborenen und die 
Adoptionsnormalität  
 
Mentale Flexibilität: Ratschläge und 
Empfehlungen des Dienstes werden integriert 
und in die Praxis umgesetzt 
 
Wachstums- und Entwicklungspotenzial 

Herr X 
Sichere Bindungsbasis mit ängstlichem Stil  
 
Den Verlust geliebter Menschen zu 
verschiedenen Zeiten im Leben erlebt  
 
Sehr hohe Ansprüche an sich selbst: Alles 
beruhigen können: Erkennen und 
Respektieren der eigenen Grenzen und 
Bedürfnisse 
 
Große Verantwortung übernehmen 
(Verantwortung gegenüber den Schwestern, 
gegenüber der Mutter)  
 
Risiken: 
-Risiko der Überbehütung des Kindes. 
- Trennungsangst und Angst vor dem Verlust 
des Kindes bergen das Risiko einer 
Angstübertragung. 
-Risiko, zu viel Verantwortung zu 
übernehmen. 
-Risiko, dass alte Traumata von Monsieur 
durch den Ausdruck von Traumata und 
Emotionen des Kindes (Wut, Trauer, 
Traurigkeit, Frustrationen usw.) reaktiviert 
werden.  
 

In der Lage sein, die Emotionen zu 
entschlüsseln, die sich hinter dem Verhalten 
eines adoptierten Kindes verbergen 
 
Dem Kind emotionale Stabilität geben 
 
Mit den eigenen Erfahrungen aus Kindheit, 
Jugend und Erwachsenenleben im Reinen 
sein 
 
Ein ausreichend sicherer Bindungsstil 
ermöglicht es, 
• widerstandsfähiger bei Stress zu sein 
• besser geeignet zu sein, eine sichere Basis 
zu werden 
• besser in der Lage zu sein, eine sichere 
Bindungssprache weiter zu geben 
• eher bereit, einen Teil ihrer alten 
Lebensweise aufzugeben 
• besser warten können, bis das Kind sie als 
Mama oder Papa adoptiert 
• besser in der Lage zu sein, das 
Selbstwertgefühl zu bewahren, auch wenn 
das Kind ablehnendes oder schwer zu 
kontrollierendes Verhalten zeigt 



BEISPIEL-MAPPING BEI UNTERBRECHUNG DES PROZESSES

Was läuft gut? 
/Ressourcen/Schutzfaktoren/Stärken 

Was das Fachteam des Adoptionsdienstes 
beunruhigt/Risikofaktoren 

Was muss passieren? 
Mindestanforderungen 

Empathie- und Selbstanalysefähigkeiten von 
Herrn X 
 
Geduld und Zuverlässigkeit von Herrn Y. 
 

Herr Y:  
Vermeidender Bindungsstil 
 
Schwierigkeiten beim Zugriff auf die eigenen 
Emotionen : In den Gesprächen sind die 
Erzählungen kurz und enthalten wenige 
Details, wenige konkrete Erinnerungen, zeigt 
wenig Emotionen 
 
Schwierigkeiten, die Emotionen anderer zu 
entschlüsseln/lesen (siehe Fragebogen) 
 
Risiken: 
-Risiko, dass Monsieur sich zurückzieht 
-Risiko, nicht ausreichend auf die Bedürfnisse 
des Babys einzugehen, insbesondere auf 
emotionale. 
-Risiko, die Gefühle des Kindes zu leugnen 
oder zu minimieren 
 
Paar 
Soziales Netzwerk und familiäre 
Unterstützung? 
Kommunikation und Konfliktmanagement in 
einer Beziehung? 
Veränderungen im Paar durch die Geburt des 
Kindes? 

 

 



ANWENDUNG VON SOP IM ADOPTIONSDIENST

SOP TOOLS - MAPPING

Das Mapping hat
im

Adoptionskontext
das Potenzial …

individuelle 
Adoptionsprojekte

zu bestimmtem
Zeitpunkt zu

beleuchten und
zu

veranschaulichen

die Gedanken 
zu 

visualisieren 
und zu ordnen

ein Nachdenken 
und 

Konkretisieren 
des Projektes zu 

fördern

die 
Selbstreflexion 

der 
Adoptionskandi-
daten zu fördern

die Partizipation 
der 

Adoptionskandi-
daten zu fördern

Transparenz 
und 

Verständnis 
zu fördern

Grundlage für 
Gespräche 

mit 
Fachkräften



ANWENDUNG VON SOP IM ADOPTIONSDIENST

SOP Tools - MAPPING

Mapping 
ermöglicht

Rückschlüsse
auf …

Paardynamik
und einzelner
Umgang mit 

der 
Mappingssitua

tion

die Reife
des 

Projektes

Eigene
Bedürfnisse

oder
Bedürfnisse
des Kindes

im
Vordergrund

Erwartungen
an die 

Adoption und
an das Kind

Muster, 
Denken und
Themen die 

sich
wiederholen

Identifikation von 
Unterstützungs-

bedarf oder 
Risiken, um 
gezielt an 

Themen zu 
arbeiten

Fähigkeit der 
Auto-analyse



ANWENDUNG VON SOP IM ADOPTIONSDIENST

SOP Tools – Mapping

Ø Das Mapping zeigt die Individualität der Paare und der 

Adoptionsprojekte. 

Ø Es ist einfach einsetzbar und wird schnell von jedem verstanden. 

Ø Den Adoptionskandidaten gefällt oft der visuelle, übersichtliche und 

strukturierte Aspekt.

ERFAHRUNGEN UND RÜCKMELDUNGEN



ANWENDUNG VON SOP IM ADOPTIONSDIENST

SOP TOOLS - IMMEDIATE STORY 

Immediate Story 

Ursprung

o Situation einer internationalen Adoption eines bulgarischen Jungen
von +/- 3 Jahren

o Adoption wird nur unter Erwachsenen erwähnt, Fragen des Kindes
werden abgetan, umgangen.

o Thema Adoption wurde vernachlässig und nicht klar angesprochen.
o Mapping hatte nicht den gewünschten Effekt



ANWENDUNG VON SOP IM ADOPTIONSDIENST

SOP TOOLS - IMMEDIATE STORY 

Umsetzung

o Die Eltern mit ″ins Boot″ holen
o Ihre Beteiligung und ihr Ok erhalten
o Die Immediate Story wird nach und nach formuliert und gemeinsam mit 

den Eltern erarbeitet
o Annäherung zwischen Elternpaar und Fachkraft mit dem Fokus auf dem

Wohlergehen des Kindes.



ANWENDUNG VON SOP IM ADOPTIONSDIENST

SOP TOOLS -IMMEDIATE STORY

Beispiel:

Internationale Adoption aus Bulgarien – B.



ANWENDUNG VON SOP IM ADOPTIONSDIENST

SOP TOOLS – IMMEDIATE STORY

22 weitere Beispiele :

Nationale Adoption eines älteren Kindes – LENA
- biologische Mutter war drogenabhängig, Inobhutnahme von Lena wurde entschieden, blieb 2 Monate im 

Krankenhaus
- Mit 2 Monaten : Heimunterbringung.  
- Mit 4 Monaten : Pflegefamilie
- Mit 2 Jahren  : 2. Heimaufenthalt. 
- „Jugement d’abandon“ : Name der Mutter bekannt; Mutter wurde gehört; weitere biologische Geschwister, sowie 

Pflege-Geschwister.B
- Mit Knapp 3 Jahren : Adoption 
- Immediate Story erleichtert eventuell die Erklärungen der Komplexität der ersten Lebensjahre und die 

Entscheidungsträger können verbildlicht werden
- das Kind in keinster Weise verantwortlich oder schuld ist an diesen Entwicklungen.

Nationale Adoption nach einer Anonymen Geburt – FINN
- Anonyme Geburt, d.h.keine namentlichen Informationen über seine biologischen Eltern
- nur wenig Informationen vom Pflegepersonal 
- konnte nicht sofort zu den Adoptiveltern kommen, zuerst zu Pflegeltern.



SCHLUSSFOLGERUNG

ü Anfangs schwierig

ü Mapping : 
- während des Evaluations-Prozess : besseres Verständnis und grössere Interaktion
- bei Ablehnungsentscheidungen : Entscheidungen können anschaulicher und
transparenter vermittelt werden.

ü Immediate Story :
- Für das Kind : Verarbeitung seiner Lebensgeschichte
- Für die Eltern : Werkzeug um das Thema Adoption anzugehen, und dem Kind eine

Basis für seine Fragen zu geben

ü Die Methoden der SOP in verschiedenen Kontexten angewandt werden können und 
eine hilfreiche Unterstützung bei der praktischen Arbeit darstellen. 



Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit

und

freuen uns über

Ihre Fragen und Anmerkungen


